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Vorlage des Entwurfs des Jahresabschlusses 2009 

Beratungsfolge: 
02.02.2012 Rat Kenntnisnahme 
 

Beschlussvorschlag: 
Sachentscheidung 

Der Entwurf des Jahresabschlusses 2009 wird zur Kenntnis genommen. 
Kosten/Folgekosten 

Für die Vorbereitung dieses Beschlusses entstehen Personal- und Sachkosten, die dem laufenden 
Verwaltungsbetrieb zuzuordnen sind. 
Finanzierung 

Es entstehen keine zusätzlichen Auswirkungen auf den städtischen Haushalt. 

 
Begründung: 
Rechtsgrundlagen 

Gemäß § 95 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) hat die Stadt Beckum 
zum Schluss eines jeden Haushaltsjahres einen Jahresabschluss aufzustellen, in dem das Ergebnis 
der Haushaltswirtschaft des Haushaltsjahres nachzuweisen ist. Es muss unter Berücksichtigung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
der Vermögens- und Schuldenlage vermitteln und ist zu erläutern. 

Der Jahresabschluss besteht aus der Ergebnisrechnung, der Finanzrechnung, der Schlussbilanz, den 
Teilrechnungen und dem Anhang. Ihm ist ein Lagebericht beizufügen. 
Erläuterungen 

Der Entwurf des Jahresabschlusses 2009 wurde am 29.12.2011 vom Kämmerer aufgestellt und am 
30.12.2011 vom Bürgermeister bestätigt. 

In Gemeinden, in denen eine örtliche Rechnungsprüfung besteht, bedient sich der Rechnungsprü-
fungsausschuss zur Durchführung der Prüfungsarbeiten der Institution der örtlichen Rechnungsprü-
fung (§ 101 Absatz 8 GO NRW). 

Diese wiederum kann sich nach § 103 Absatz 5 GO NRW eines Dritten zur Prüfung bedienen. 

Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seiner Sitzung am 22.04.2010 bereits der Vergabe des Auf-
trages zur Prüfung des Jahresabschlusses 2009 an die Wirtschaftprüfungsgesellschaft (WPG) Cura-
con zugestimmt. 

Es ist vorgesehen, dass das Ergebnis der Prüfung in der Sitzung des Rechnungsprüfungsausschus-
ses am 01.03.2012 und im Rat am 08.03.2012 durch die WPG Curacon vorgestellt wird. 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Teilrechnungen im Bereich der Investitionsmaßnahmen in der 
Spalte „fortgeschriebener Ansatz“ nicht den richtigen Wert ausweisen. Hier liegt zurzeit noch ein 
Softwarefehler vor, der bis zu endgültigen Fassung beseitigt sein wird. Der Saldo einer Investitions-
maßnahme in der Spalte „fortgeschriebener Ansatz“ und auch die Ist-Ergebnisse zu einer Investiti-
onsmaßnahme sind korrekt. 
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Anlage/n: 
Dokumentation Entwurf Jahresabschluss 


